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Die Leserecke des höheren Blödsinns
ausgewählt von Robert Däster

Da wohnte ein Russ in Davos,
Und der ass mit Vorliebe Moos.

Warum dies so war,
Ward nie so ganz klar

Vielleicht weil er Mo(o)skauer war?
Max Cramer, Zürich

Da sitzt unser Meister, Herr Däster,
Und tadelt: So geht's nicht, mein Bester!

Mein Korb voll Papier
Läuft über bei Dir.

Was einer nicht kann, besser lässt er!
Anne-Lies Deutges, D-Fürth

Da lag eine Jungfrau im glitzernden Schnee.
Sie brach sich den Knöchel, und das tat sehr weh.

Man nahm sie sofort
Zum Doktor im Ort.

Der sammelte Jungfraun zum Studium. Oh jeh!
Edith Russak, Rio de Janeiro

Ein zärtliches Mädchen aus Singen,
Die wollt' sich als Callgirl verdingen.

Doch liess sie vermissen
Gewisse Prämissen:

Es fehlt' ihr an rundlichen Dingen.
Georg A. Flossmann, D-Schlossberg

Da gab's einen Alten in Sachsen,
Der suchte im Walde nach Dachsen.

Dort fand er keine,
Macht sich auf die Beine

Und fischte im Teiche nach Lachsen.
Hanni Lienhard, St.Gallen

Der Kari het z Bärn i de Loube
Es Mal wolle Handtäschli roube.

Da chunnt d Polizei
U seit: «Aber nei!»

Jitz sitzt er im Loch u isch toube.
Peter Streit, Langenthal

Ein Hieb:
Leider amtet bei unserm Nebelspalter,

Ein Robert Däster, als Limerick-Verwalter.
Immer wieder die gleichen Autoren,

Werden von diesen Parteiischen auserkoren.
Spürt er wohl schon sein Alter?

Walter

Eine Parade:
Oh nein, 's ist mitnichten sein Alter!

Den Grund liefern Sie selbst, Herr Walter:
Es pfuschen zu viele

In ähnlichem Stile
Und kommen daher nie im Spalter!

Robert Däster

Nebelspalter
Buchtip
Herr Schüüch lebt weiter in

64 Seiten Umschlag laminiert Fr. 9.80

Dass der berühmte und oft zitierte Herr Schüüch noch lebt,
wusste zwar jeder Nebelspalter-Leser, dennoch ist der Titel des

zweiten Schüüch-Bandes berechtigt: Herr Schüüch lebt tatsächlich,

und wie! Nicht nur als Zeichenfigur bei seinem Schöpfer
Hans Moser, dem er manches abgeguckt hat, sondern in
unzähligen lebenden menschlichen Exemplaren! Allen Methoden
und Kursen zum Trotz, die aus schüchternen Menschen
selbstsichere Individuen formen wollen! Das ist für alle ein Trost,
die dieses Menschenformen (um nicht das Modewort
«Manipulation zu gebrauchen) verabscheuen. Denn nach dem
vergnüglichen Betrachten von Schüüchs atemberaubenden
NichtAbenteuern misst der Leser seine eigenen lächerlichen Aengste
vor den kleinen Ungeheuern des Alltags an jenen von Herrn
Schüüch und erkennt: Schüüch ist kein Trottel! Er führt in dem

Augenblick, da es wirklich auf eine tapfere Tat ankommt, diese

Tat aus! Besser als die meisten der selbstsicheren Aufgeplusterten,
bei denen angesichts der Gefahr die ganze mit der Wurfkelle

aufgepflasterte Fassade abblättert. Möge Schüüch II sein
Erscheinen auf dem Büchermarkt als eine tapfere Tat verstehen

und sein Licht im Buchladen nicht allzusehr unter den
Scheffel stellen! St.Galler Tagbiatt

Von Hans Moser sind weiter erschienen:

Heitere Chirurgie
Ein fröhliches medizinisches Bilderbuch. 80 Seiten, Fr. 7.

Mitlachen ist wichtiger als siegen
Sportkarikaturen. 96 Seiten, Fr. 9.80

Die Mänätscher
Hochachtungslos gezeichnet von Hans Moser. 72 Seiten, Fr. 9.50

Bei Ihrem
Buchhändler
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